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Osternacht im Lj A – 8. April  2023 
Lektionar I/A, 139: Gen 1,1.26-31a | Ex 14,15-15,1 | Jes 55,1-11 | Röm 6,3-11 | Mt 28,1-10 

Einführung | am Osterfeuer  

Liebe Schwestern und Brüder! 
Wir sind in der Schelle zur Dunkelheit der Nacht angelangt und erinnern 
uns: Es war Nacht, als der Pharao die Israeliten aus Ägypten in die Freiheit 
ziehen ließ. Es war Nacht, als die Israeliten, von Gott geführt, auf trocke-
nem Pfad durch das Schilfmeer zogen und dem Heer des Pharao endgül-
tig entkamen. Es war Nacht, als der am Kreuz gestorbene Jesus, der Chris-
tus, von Gott aus dem Tod erweckt und in sein nicht endendes göttliches 
Leben geführt wurde. –  
In dieser Nacht feiern wir die Nacht der Nächte, die auch unsere mensch-
liche Nacht mit Gottes liebender Gegenwart erfüllen will. Wir feiern den 
Sieg des Lichtes über die Dunkelheit; wir hören von Gottes heilvollem 
Handeln in der Geschichte; wir erinnern uns an unsere eigene Taufe, in 
der wir mit Christus begraben und auferweckt wurden zum neuen Leben, 
und wir brechen miteinander das Brot, das Zeichen der Gegenwart Gottes. 
Auch wenn die Dunkelheit von Terror und Krieg, persönlichem Scheitern, 
von Streit und gescheiterten Beziehungen, von Krankheit und Tod beglei-
tet.  
In dem Licht dieser Nacht wissen wir uns auch in der Dunkelheit der Welt 
geborgen, können unsere tiefe Lebensangst überwinden. So beten wir: 
Feuersegnung 

llmächtiger, ewiger Gott, 
du hast durch Christus allen, 

die an dich glauben, 
das Licht deiner Herrlichkeit geschenkt. 
Segne + dieses neue Feuer, das die Nacht erhellt, 
und entflamme in uns die Sehnsucht nach dir, 
dem unvergänglichen Licht,  
damit wir mit reinem Herzen 
zum ewigen Osterfest gelangen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. AMEN. 
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Segnung der Osterkerze 

 
Christus, gestern und heute (senkrechter Balken), 
Anfang und Ende (Querbalken), 
Alpha (über dem Kreuz) 
und Omega (unter dem Kreuz). 
Sein ist die Zeit (1. Ziffer) 
und die Ewigkeit (2. Ziffer). 
Sein ist die Macht und die Herrlichkeit (3. Ziffer) 
in alle Ewigkeit. Amen (4. Ziffer). 
In das eingeritzte Kreuz kann der Priester fünf Weihrauchkörner einfügen  
in nebenstehender Reihenfolge: dabei spricht er: 

Durch seine heiligen Wunden, (1) 
die leuchten in Herrlichkeit, (2) 
behüte uns (3) 
und bewahre uns (4) 
Christus, der Herr. Amen. (5) 
Der Priester zündet am Feuer die Osterkerze an und spricht dabei:  

Christus ist glorreich auferstanden vom Tod. 
Sein Licht vertreibe das Dunkel der Herzen. 
Prozession mit der Osterkerze | Lumen Christi 

Exsultet 
danach GL 794,1+2 
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Speisenweihe 

Christus ist unser Osterlamm. Halleluja. 
Darum kommt und haltet Festmahl. Halleluja. 
 
Lasset uns beten. 
Herr, du bist nach deiner Auferstehung deinen Jüngern erschienen und 
hast mit ihnen gegessen. Du hast uns zu deinem Tisch geladen und das 
Ostermahl mit uns gefeiert. 
Segne + dieses Brot, die Backwaren, die Eier und das Fleisch und sei auch 
beim österlichen Mahl in unseren Häusern unter uns gegenwärtig. Lass 
uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der österlichen Freude 
und versammle uns alle zu deinem ewigen Ostermahl, der du lebst und 
herrschest in alle Ewigkeit. 
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Segen [oder MB 541] 

 
er barmherzige Gott,  
der seinen Sohn aus dem Tod ins Leben auferweckt hat, 

schenke euch die Kraft, 
durch die Tode des Alltags  
zum wahren Leben zu gehen. 

ie Christus seinen Freunden  
in seiner Liebe nahe war, 

gebe er Euch den Mut sich ihm glaubensvoll zu nahen, 
seine Gegenwart zu spüren und  
sein Werk auf Erden weiter zu führen. 

er Geist des Auferstandenen Herrn, 
schenke euch die Freude dieser Tage,  

vertreibe die lähmende Finsternis  
und lenke euren Blick zu seiner Herrlichkeit. 

So segne und stärke euch der dreieine Herr,  
der + Vater und  
der + Sohn und  
der Heilige + Geist. AMEN. 
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